
Protokoll der 230. Mitgliederversammlung der Lesegesellschaft Wädenswil

vom 12. April 2019, Kirchgemeindehaus Rosenmatt, Wädenswil

Anwesende Mitglieder: 51 Personen, inkl. Mitglieder der Arbeitsgruppe Literatur und des 

Vorstandes

Entschuldigte Mitglieder: mehrere; jede schriftliche Abmeldung wird geschätzt.

Stimmenzähler: Aufgrund der überschaubaren Anzahlt Mitglieder wird auf die Wahl von 

Stimmenzählern verzichtet

Vorsitz: Präsident Ruedi Peter Protokoll: Heidi Egli

1. Begrüssung

Der Präsident begrüsst die Mitglieder zur 230. Mitgliederversammlung und erwähnt, dass es im 

Kanton Zürich neben der von Wädenswil noch fünf Lesegesellschaften aus der Gründerzeit gibt. 

Er stellt die Agenda der heutigen Sitzung vor und verweist auf die anschliessende Lesung zum Thema 

«Schönheit ist ein Versprechen von Glück»

2. Protokoll der 229. Mitgliederversammlung

Das Protokoll ist auf der Website der Lesegesellschaft Wädenswil online und liegt im 

Versammlungssaal auf.

Beschluss: Das Protokoll wird ohne Wortmeldung genehmigt und verdankt.

3. Jahresbericht 2018 des Präsidenten

Der Jahresbericht 2018 des Präsidenten liegt ebenfalls auf.

Der Präsident verzichtet auf das Vorlesen des Berichts; er geht in Wort und Bild auf die Anlässe ein, 

die im Berichtsjahr organisiert wurden. Er nennt die für die einzelnen Anlässe verantwortlichen 

Mitglieder der Arbeitsgruppe Literatur und dankt ihnen für ihre wertvolle Inspiration und ihr grosses 

Engagement, geht auf die Bedeutung von Kooperationen mit anderen Vereinen, Institutionen und 

Dienststellen der Stadt Wädenswil ein sowie auf das Ziel der Arbeitsgruppe, einzigartige, 

unvergleichliche Anlässe im Programm zu haben.

Zudem erwähnt der Präsident die neue Homepage des Vereins, die frisch und aufgeräumt 

daherkommt und ein Online-Reservationstool umfasst.

Dem Präsidenten ist es ein Anliegen, den grosszügigen Gönnern des Vereins ein grosses Dankeschön 

auszusprechen. Sie ermöglichen mit der Zusage von Beiträgen die Planung der Anlässe und geben 

finanzielle Sicherheit. Schliesslich dankt der Präsident den Mitgliedern für ihre Treue und ihren 



Support; sie zeigen mit ihrem Interesse Wertschätzung und motivieren die «Macherinnen und 

Macher» der Lesegesellschaft, auch im nächsten Vereinsjahr Neues und Attraktives zu organisieren.

Beschluss: Der Jahresbericht 2018 wird mit Applaus verdankt und genehmigt.

4. Jahresrechnung und Revisorenbericht

Der Abschluss 2018 liegt im Versammlungsraum auf. Er zeigt im Überblick den Abschluss 2017, das 

Budget 2018, den Abschluss 2018 sowie das Budget 2019.

Der Kassier Ruedi Schmid stellt die Jahresrechnung 2018 vor, die mit einer «Schwarzen Null» 

schliesst. Im Detail geht er beim Aufwand auf die folgenden Posten ein:

«Gagen/Honorare» und «Nebenkosten Veranstaltungen» liegen dank Kooperationen und somit dank 

Aufteilung des Aufwandes deutlich unter dem Voranschlag 2018.  

«Internet» ist einmalig hoch, da eine neue Homepage realisiert wurde.

«Ausserordentlicher Aufwand» umfasst Rückstellungen für den Schreibwettbewerb, der im Winter 

2018/2019 durchgeführt wurde. Eine grössere Auswahl an den eingereichten Texten wurde zu einem 

Büchlein zusammengefasst, welches den Mitgliedern kostenlos abgegeben wird.

Auf der Ertragsseite spricht er den Posten «Einnahmen Veranstaltungen» an; die Einnahmen aus dem 

Ticketverkauf liegen merklich über dem Voranschlag 2018 und belegen das grosse Interesse an den 

durchgeführten Veranstaltungen.

Den Revisorenbericht 2018 verliest der Revisor Hansjürg Stocker. Er und Martin Gross haben die 

Jahresrechnung stichprobenweise geprüft und bestätigen die korrekte Buchführung durch den 

Kassier. Er beantragt der Versammlung die Jahresrechnung zu genehmigen und dem Vorstand 

Décharge zu erteilen. 

Beschluss: Die Versammlung folgt den Anträgen einstimmig und dankt dem Kassier mit Applaus.

Der Revisorenbericht wird verdankt, die Revisoren erhalten für ihre Arbeit ein Dankeschön-Geschenk.

5. Voranschlag 2019

Bezüglich Budget 2019 weist der Kassier auf die Unsicherheit bei den «Einnahmen Veranstaltungen» 

hin. Als Folge eines konservativen Budgetierens wird hier der gleiche Betrag wie für das Budget 2018 

eingesetzt. Der Kassier budgetiert für 2019 eine «Rote Null». Gemäss Vorgabe des Vorstandes muss 

der Abschluss über mehrere Jahre gesehen ausgeglichen sein.

Beschluss: Die Versammlung genehmigt das Budget 2019 wiederum mit Applaus.

Der Präsident dankt dem Kassier für sein Engagement und lobt die stets gewährleistete Transparenz.

6. Verabschiedung 

Der Präsident verabschiedet Sonja Marcec-Wolter, die aus der Arbeitsgruppe Literatur austritt. Sonja 

Marcec-Wolter war treibende Kraft des Schreibwettbewerbs, sie machte sich auch stark für die 

Durchführung des Forums «1968 – Gegen alle Normen» in Zusammenarbeit mit der Historischen 

Gesellschaft Wädenswil. Als Mitglied der Kulturkommission wirkte sie als Bindeglied zwischen der 

Stadt und der Lesegesellschaft.



Der Präsident dankt Sonja Marcec-Wolter für ihr Mitwirken, wünscht ihr alles Gute und überreicht ihr

einen Gutschein vom «Kafisatz». 

7. Wahlen

Der Versammlung wird Heidi Egli Graf aus Wädenswil als neues Vorstandsmitglied vorgeschlagen. 

Heidi Egli Graf stellt sich kurz vor.

Beschluss: Die Versammlung wählt sie per Akklamation. Auch die übrigen Mitglieder des Vorstandes 

sowie die beiden Revisoren Hansjürg Stocker und Martin Gross werden per Akklamation bestätigt. 

Neu in der Arbeitsgruppe Literatur arbeiten Gudula Langhart, Richterswil, und Victor Miuzzo, 

Wädenswil, mit.

8. Anträge der Mitglieder

Keine Anträge sind eingegangen.

9. Verschiedenes

Ein Mitglied lobt das Büchlein mit Beiträgen aus dem Schreibwettbewerb und dankt für die Abgabe 

an die Mitglieder. Weiter erkundigt sie sich über die Höhe der Gagen/Honorare, die den Künstlern 

ausbezahlt werden. Nach Überzeugung der Lesegesellschaft haben die Künster Anrecht auf eine 

Gage.  Zur Anwendung kommt dabei eine interne Regelung. 

Der Kassier erwähnt, dass die Künstlerinnen und Künstler in der Regel klare Vorstellungen über die 

Höhe des Honorars haben oder es wird von den involvierten Verlagen vorgegeben. In seltenen Fällen 

verzichtete die Gesellschaft in der Vergangenheit auf ein Engagement. Im Zweifelsfall besteht ein 

gewisser Verhandlungsspielraum. 

Der Präsident schliesst die Versammlung und lädt die Teilnehmenden zu einem Apéro und zur 

anschliessenden Veranstaltung zum Thema Schönheit ein, welche von Nicole Dreyfus moderiert wird.


